
GSW  übernehmen  Vorsitz  im
RVR-Arbeitskreis
„BäderKreisRuhr“

Centerleiter für die Bäder
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Der Regionalverband Ruhr (RVR) hat zum fachlichen Austausch
zwischen Betriebsverantwortlichen von Frei- und Hallenbädern
einen Arbeitskreis mit dem Namen „BäderKreisRuhr“ gegründet.
Zum Vorsitzenden dieses Arbeitskreises wurde der Centerleiter
für  die  Bäder  der  GSW,  Marcus  Müller,  gewählt.  Für  GSW-
Geschäftsführer Jochen Baudrexl bedeutet das Ergebnis der Wahl
ein  positives  Signal:  „Das  zeigt,  die  GSW  sind  in  dem
Aufgabengebiet  kompetent  aufgestellt.“

Nicht nur der fachliche Austausch, sondern nach Möglichkeit
auch die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit der Bäderbetriebe
sind zentrale Ziele des Arbeitskreises. Im Fokus stehen dabei
Themen  wie  die  Einnahmenverbesserung  durch  angepasste
Tarifgestaltung, Personalpooling/-beschaffung und Fortbildung
sowie  die  ständige  Beobachtung  der  Marktstruktur  im
Zusammenhang  mit  den  Entwicklungen  im  Freizeitmarkt.

Im  Februar  2017  hat  der  Regionalverband  Ruhr  (RVR)  ein
externes Gutachten in Auftrag gegeben, nach dem Struktur und
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Entwicklung  des  Bädermarktes  der  Metropole  Ruhr  untersucht
werden sollten. Das Gutachten empfahl, einen Arbeitskreis für
die Gestaltung der regionalen Bäderlandschaft in der Metropole
Ruhr einzurichten.


